
 



 



 
 
 
INTERVIEW MIT DEM SPORTLICHEN LEITER TIMUR CAMCI___ __3 

 
Hallo Timur, was 
macht gerade die 
Arbeit des sportlichen 
Leiters? 
 
Im Augenblick geht es 
vor allem um das 
Marketing. Wir 
müssen den Verein 
auf eine solide Basis 
stellen, und daran 
arbeiten wir. Wir 

müssen etwas auf die Beine stellen und sind mit 
Jottha.com auch auf einem guten Weg. 
Gleichzeitig versuche ich auch, jede andere 
Möglichkeit zu nutzen. Das ist im Moment das Non 
plus Ultra. Sportlich läuft es ja recht gut. Wir 
stehen da, wo wir eigentlich hin wollen. 
 
Wird es im Winter Veränderungen im 
Mannschaftsbereich geben? 
 
Der Stand heute ist: Wir versuchen alle zu halten. 
Es gibt natürlich immer den einen oder anderen 
Unzufriedenen, das ist so, es kann nicht immer 
jeder spielen; aber auch da versuchen wir alles. 
Schließlich sind wir ein Kollektiv und nur so als 
Kollektiv können wir erfolgreich  bleiben. 
Unzufriedenheiten treten natürlich auf, wenn der 
Kader ausgeglichen ist. Aber genau das war unser 
Ziel, einen ausgeglichenen Kader zu schaffen, das 
ist bewusst so gemacht worden. Wir sind nun mal 
kein Wunschkonzert, sondern der Erfolg der 
Mannschaft ist wichtig, nur daran werden wir alle 
letztendlich gemessen werden. Wenn es Wechsel 
geben sollte, muss die Ablöse stimmen, das gilt für 
das Gehen aber auch für das Kommen. 
 

Die ausgegeben sportlichen Ziele sind also 
aktuell? 
 
Ich bin immer selbstbewusst und habe das 
sportliche Ziel des Aufstiegs ausgegeben. Das 
sind die Ambitionen und bleiben es auch. Für die 
Grundlage zu dieser Ambition und deren 
Verwirklichung bin ich den Leuten im Umfeld sehr 
dankbar. Man kann sich keine Mannschaft 
zusammenkaufen. Das muss schon passen. Aber 
wir haben die richtigen Leute geholt, inklusive 
Trainer, und da sind wir auch stolz drauf. Das 
augenblickliche Resultat zeigt, dass wir wohl alles 
richtig gemacht haben. Immer natürlich innerhalb 
unseres Rahmens. Die Konkurrenz in der Liga ist 
allerdings groß. Bonn, auch Düsseldorf wären da 
zu nennen, die sicherlich genau solche Ambitionen 
haben wie wir. Und wer am 36. Spieltag die Nase 
vorne haben wird, wird sich zeigen. 
 
Der Lizenzantrag für die Regionalliga ist also 
demnächst in Arbeit? 
 
Na klar, was auch sonst. Wir stehen auf den 
Aufstiegsplätzen. Wenn allerdings im März dann 
ein Einbruch kommen sollte, was wir uns alle nicht 
wünschen, wer weiß schon was geschehen wird? 
Wir müssen konsequent weiter arbeiten, dazu 
gehört auch das Umfeld mit allen seinen Teilen. 
Zum Beispiel das, was ein Willi Groschel da Tag 
für Tag von morgens bis abends leistet, um das 
Stadion regionalligatauglich zu bekommen, ist aller 
Achtung wert! 
 
Vielen Dank Timur und wir wünschen ein 
erfolgreiches Spiel heute! 
 

 
NEWS____________________________________________________  

Neue Mitglieder im „Club 100“ 
 
Westfali-Jam!  
Das Pfannkuchenhaus Herne, Josefinenstraße 8, 
ist ab sofort neuer „Club 100“–Partner des SC 
Westfalia 04 Herne. Zum Startschuss der 
Kooperation haben sich Pfannkuchenhaus-
Inhaberin Claudia Lenger und Marcus Uhlig 
(Vertriebsleiter vom SCW-Vermarkter jottha.com) 
etwas Besonderes für alle Westfalia-(Gaumen)-
Freunde einfallen lassen: Ab sofort kann man sich 
im Pfannkuchenhaus den Westfalia-Pfannkuchen 
munden lassen.  

 
Zwei verschiedene Kreationen hatte sich das 
Team vom Pfannkuchenhaus ausgedacht. 
Nummer 1 besteht aus blauen Farfale-Nudeln, 
einer feurig-scharfen Chili-Paprika-Hackfleisch-
Mischung und kleinen Mozarella- 

Kügelchen, die den SCW-Schriftzug darstellten. 
Noch leckerer und deshalb auch ab sofort zum 
ersten offiziellen Westfalia-Pfannkuchen gekürt 
wurde allerdings die Variante mit einer 
Spinat/Zwiebel-Mischung (Rasen), Mozarella-
Sticks (Strafraum und Mittellinie) sowie zweierlei 
Oliven (Spieler), die das abschließende 
Probeessen mit knappen Vorsprung gewonnen 
hat. Also: Nichts wie hin zum Pfannkuchenhaus 
und den SCW-Pfannkuchen probieren. Es lohnt 
sich wirklich. 
 
Darüber hinaus gibt es weitere gute Neuigkeiten 
im Bereich der Neukunden-Akquise: Auch das 
Hotel zur Post  sowie das Herner 
Nachhilfeinstitut Abacus  sind neue "Club 100"-
Partner des Vereins.  
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FC Germania Dattenfeld  

„Ich will immer das Maximum“ erklärte 
Dattenfelds Trainer Michael Boris zu Beginn 
der Saison. Er, der aus Duisburg Homberg 
ins ländliche Dattenfeld gewechselt ist, fand 
eigentlich optimale Bedingungen dort an der 
Sieg vor: Gute Trainingsbedingungen, ein 
qualifizierter Zuschauerschnitt von fast 900 
Besuchern. Manche wollten schon vom 
Aufstieg in die Regionalliga reden; doch da 
hielt  Michael Boris erst einmal die Hand 
vor. „Ein einstelliger Tabellenplatz, das ist 
unser Ziel“, formulierte er dann auch schnell 
hinterher. 

Etliche Spieler verließen dennoch den 
Verein am Ende der letzten Oberligasaison. 
Gleich vier davon schlossen sich dem 
neuen Konkurrenten Fortuna Köln an, eine 
Tatsache, die bei dem Aufeinandertreffen 
der beiden Clubs sicher eine Rolle spielen 
wird. 

Dafür konnte man aber ebenfalls gleich 
mehrere Spieler von ehemaligen Oberliga 
Nordrhein-Clubs an sich binden: Aus 
Aachen II fanden Patrick Kaesberg und 
Kamil Niewiadomski den Weg an die Sieg, 
aus Köln II kam Daniel Grebe, alle drei für 
Mittelfeld und Abwehr bestimmt. Dazu 
gesellte sich noch Fatih Tuysuz aus 
Oestrich. 

Im Ganzen sind die Dattenfelder immer 
schwer auszurechnen, man neigt einerseits 
dazu, sie unbekannter Weise zu 
unterschätzen, andererseits sind sie in der 
Lage, jeden Gegner enorm zu ärgern und 
auch zu schlagen. Man beachte etwa den 
Teilerfolg gegen Bonn. 

Die Mannen von Christoph Schlebach 
werden sich also anstrengen müssen um 
diese Mannschaft, von der man bisher nicht 
viel weiß, zu schlagen. 

 
Der Kader: Tor: Michael Cebulla, 

Maurice Gillen, Manuel Niederhausen, 
Abwehr: Thomas Huijsbregh, Fatih Tuysuz, 
Eugen Tschumakow, Tobias Roth, Michael 
Reed, Mario Delvalle, Mittelfeld: Markus 
Voike, Daniel Grebe, Manuel Glowacz, 
Andy Habl, Thomas Meiß, Patrick 
Kaesberg, Jared Jörgens, Michael Messel, 
Kamil Niedwiadomski, Angriff: Markus 
Hayer, Sebastian Hecht, Frank Döpper, 
Markus Dworrak, Sebastian Schoof. 
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NRW-Liga 
16. Spieltag 2008/09  

 
Freitag, 21. November 2008  
 
FC Gütersloh 2000 - VfB Hüls : (    :    ) 
 
Samstag, 22. November 2008  
 

Bonner SC  - MSV Duisburg II : (    :    ) 

Delbrücker SC - Arminia Bielefeld II : (    :    ) 

ETB SW Essen  - Fortuna Düsseldorf II : (    :    ) 

SF Oestrich - A. Aachen II  : (    :    ) 

RW Essen II - Fortuna Köln : (    :    ) 

SSVg Velbert - SF Siegen : (    :    ) 

SV Schermbeck - Hammer SV : (    :    ) 

SC Westfalia 04 Herne   - Germania Dattenfeld : (    :    ) 

Spielfrei: Wattenscheid 09 

 
 
 

Offizielle Karten-Vorverkaufsstellen des SCW                              

                                                             

Preiswert tanken in Herne 
  
 HEM Tankstelle Wiesner                           HEM Tankstelle Telkemeyer            
 Bochumer Str. 110 – 44625 Herne              Sodinger Str. 18 –  44623 Herne  
 Tel.: 02323-387162 – Fax: 387163              Tel.: 02323-387793 – Fax: 387794 
 
 Mo. – Fr.   5:00 – 23:00 Uhr                         Mo. – Fr.  6:00 – 22:00 Uhr 
 Sa.            6:00 – 23:00 Uhr                         Sa.           7:00 – 22:00 Uhr  
 So.            8:00 – 22:00 Uhr                         So.           8:00 – 22:00 Uhr 
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NRW-Liga 2008/09 

Platz Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte 
1. Bonner SC 14 10 3 1 34:10 +24 33 
2. SC Westfalia 04 Herne 14 10 1 3 28:17 +11 31 
3. Fortuna Düsseldorf II 14 8 3 3 26:12 +14 27 
4. Alemannia Aachen II 14 7 4 3 27:15 +12 25 
5. Arminia Bielefeld II 14 7 3 4 26:16 +10 24 
6. MSV Duisburg II 14 7 3 4 27:20 +7 24 
7. Fortuna Köln 15 6 6 3 24:18 +6 24 
8. Schwarz-Weiß Essen 14 6 5 3 18:13 +5 23 
9. Germania Dattenfeld 15 6 3 6 17:15 +2 21 

10. SG Wattenscheid 09 15 5 5 5 21:20 +1 20 
11. Delbrücker SC 14 5 3 6 20:23 -3 18 
12. Sportfreunde Siegen 14 4 6 4 13:18 -5 18 
13. Rot-Weiss Essen II 14 3 5 6 21:24 -3 14 
14. VfB Hüls 14 4 2 8 15:23 -8 14 
15. SV Schermbeck 15 3 5 7 14:24 -10 14 
16. SF Oestrich-Iserlohn 14 4 2 8 17:32 -15 14 
17. FC Gütersloh 14 3 2 9 14:30 -16 11 
18. Hammer SpVgg 14 2 3 9 16:30 -14 9 
19. SSVg Velbert 14 2 2 10 15:33 -18 8 
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   Der SCW-Kader 2008/09 

 
Nr. Name Geburtsdatum  Einsätze  Eingew.  Tore Gelb Gelb-Rot  Rot 

Tor 
12 Lindenblatt, André  15.03.1978 2      
21 Bautz, Oliver  22.07.1981 12      
 
3 Eisen, Nils  18.07.1987 6 3     
4 Baum, Michael  20.10.1980 13 1 1 4 1 1 
5 Mustroph, Mirko  12.07.1982 13   1  1 
 
2 Kilian, Tim  18.05.1987 7 3     
6 Tahiri, Arben  12.10.1979 12 6 3 2   
7 Freyni, Sebastian  28.06.1988 6 6    1 
8 Dominik Behrend 09.02.1983 14 2 5 6   

10 Badur, André  15.07.1976 14  3 3 1  
13 Kluy, Andreas  21.12.1982 6 4     
14 Barton, Sven  20.08.1980 12  1 1   
15 Allali, Zouhair  19.11.1981 13 2  4   
17 Gebauer, Tim  25.10.1984 14  1 1   
20 Gidaszewski, Dennis  08.12.1981 9  1 2   
30 Mutluer, Kadir  10.10.1979 7 5     
 
9 Setzke, Martin  10.08.1982 13  8 2   

11 Oerterer, Stefan  25.03.1988 6 2 2 1   
18 Onucka, Marko 31.08.1988 7 4 1 1   
19 Lewejohann, René 13.12.1984 10 4 1 2   

Trainer: Christoph Schlebach, Co-Trainer: Frank Ple wka , Torwart-Trainer: Gregor 
Pogorzelczyk, Betreuer: Klaus Loose, Physiotherapeut: Mohsen Shahrokai 
 

 



8____________________________________DU WIRST HAUPTSPONSOR 
 

 
Für alle, die noch auf der Suche nach einer 
geeigneten Geschenk-Idee zum nahenden 
Weihnachtsfest sind, haben wir ab sofort das 
Passende: Alle Fans und Freunde können für nur 
19,04 Euro Trikotsponsor des SC Westfalia Herne 
werden.  Ihr habt richtig gelesen: SCW-Vermarkter 
jottha.com stellte in der vergangenen Woche im 
Rahmen einer Pressekonferenz diese revolutionäre 
Idee vor. 1000 kleine Namenskästchen werden in der 
Rückrunde (ab Januar) die Trikots unserer ersten 
Mannschaft zieren. Der bisherige Hauptsponsor,  

Teamsport Philipp, zeigte sich gleich einverstanden 
und willigte ein, seinen Platz auf der Brust für ein 
halbes Jahr mit den Fans zu teilen. „Die Idee ist super 
und sorgt für Zusatzeinnahmen, die Westfalia 
natürlich immer gebrauchen kann“, äußerte sich Gerd 
Philipp begeistert. Klar, dass er das Projekt mit einer 
weiteren guten Idee zusätzlich mit ankurbelt. So 
werden die neuen Trikots (aus dem Hause Teamsport 
Philipp) entsprechend rabattiert angeboten. Für 19,04 
Euro erhält man ein Namensfeld (man kann natürlich 
auch gerne mehrere kaufen), zum Vorzugspreis von 
30,91 Euro gibt’s das Trikot gleich mit dazu. Das 
Rund-Um-Sorglos-Paket kostet also nur 49,95 – wenn 
das mal kein echtes Weihnachtsgeschenk ist. 

Mitmachen kann man ab sofort online über 
www.westfalia-herne.de oder aber durch das 
Ausfüllen der bei den Heimspielen im Stadion 
verteilten Formularkarten (siehe unten). Weitere Infos 
gibt’s außerdem unter www.fans-werden-
hauptsponsor.de. 

Für diejenigen, die ein oder mehrere 
Namenskästchen (mit oder ohne Trikot) zu 
Weihnachten verschenken wollen, bietet der SCW als 
zusätzlichen Service nun entsprechende Gutscheine 
an, die Ihnen postalisch zugestellt werden. Anfordern 
können Sie die Gutscheine unter 
georg.ortmann@arcor.de 

 
……………………………………………………………………………………………….. 
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HAUPTSPONSOR: PREMIUMPARTNER: 

  
 

 

PARTNER: SPONSOR: 

 

 
 

 

CLUB 100: 

  

 

 

BUSINESSPARTNER: 

   

 

 

 

   
 
Sie wollen den SC Westfalia unterstützen?  
Sie sind an Werbung im SCW-Report interessiert? 
Dann kontaktieren Sie uns bitte unter 0176/96394338 oder info@westfalia-herne.de 
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Nachspielzeit der Glückseligkeit 
 
„Herner geben niemals auf“ schallte es aus dem 
Gästeblock an der legendären Essener 
Hafenstrasse, Heimspielstätte von RW Essen, 
nach dem Spiel der Essener Zweitvertretung 
gegen den SCW. Denn nach etlichen vergebenen 
Chancen auf beiden Seiten konnte nach einem 
Freistoß von André Badur in der Nachspielzeit, 
der auf dem Weg ins Essener Gehäuse noch 
zweimal abgefälscht wurde, doch noch drei 
Punkte mit nach Herne genommen werden. 

SCW-Coach Christoph Schlebach musste 
verletzungsbedingt auf den Top-Torjäger der 
NRW-Liga, Martin Setzke, verzichten. Dafür 
begann man mit einem Fünfer-Mittelfeld und der 
einzigen Sturmspitze René Lewejohann, im Tor 
spielte diesmal André Lindenblatt. Der SCW 
startete gut ins Spiel und hatte bereits in der 4. 
Minute die erste gute Torchance durch Dennis 
Gidaszewski, der aber aus linker Position im 
Strafraum verzog. In der Folgezeit fand das 
Geschehen insbesondere im Mittelfeld statt. Bei 
dem Versuch eigenen Offensivbemühungen zu 
starten galt es immer auch die Defensive nicht zu 
vernachlässigen und auf die pfeilschnellen 
Essener Angreifer im Auge zu behalten. In der 21. 
Minute musste dann SCW-Keeper André 
Lindenblatt zum ersten Mal sein ganzes Können 
zeigen, um einen Rückstand zu verhindern, als 
ein Essener Spieler von rechts in den Herner 
Strafraum eindrang und mit seinem strammen 
Schuss aber an Lindenblatt scheiterte. In der 32. 
Minute dann die bis dato größte Chance des 
gesamten Spiels und das für den SCW, doch 
Dominik Behrend köpfte nach einem Freistoß von 
André Badur aus ganz kurzer Distanz nur den 
Essener Keeper an. So ging es mit dem torlosen 
Unentschieden in die Kabine. 

Nach der Pause kam der SCW immer besser 
ins Spiel, war energischer in den Zweikämpfen 
und zeigte eine bessere Laufbereitschaft im 
Mittelfeld als noch in der ersten Halbzeit und 
prompt gab es auch gute Chancen für den SCW, 
die erste direkt in der 48. Minute durch Arben 
Tahiri. Auf der anderen Seite bewies André 
Lindenblatt mit einigen starken Paraden seine 
Extraklasse und entschärfte dabei u.a. zwei 
sehenswerte Freistöße der Hausherren.  

Was der SCW auch anstellte, das Leder 
wollte einfach nichts ins Eckige, u.a. wurde 
Dominik Behrend von René Lewejohann mit 
einem tollen Anspiel frei gespielt, lief alleine auf 
den Essener Keeper zu, konnte diesen aber nicht  

bezwingen, auch René Lewejohann hätte in der 
83. Minute mit einem Kopfball aus kurzer Distanz 
treffen müssen. So verging Minute um Minute und 
die Hoffnung auf drei Punkte schwand immer 
mehr, bis zur Nachspielzeit, als der SCW noch 
einen letzten Freistoß in halbrechter Position 
zugesprochen bekam. André Badur schlug den 
Ball in den Essener Strafraum und nachdem der 
Ball von einem Essener Abwehrspieler 
abgefälscht wurde, trudelte dieser zum 1:0 ins 
Essener Gehäuse, kurz darauf war Schluss. 

 
In der Nachspielzeit fälscht der Essener Weißert einen Freistoß 
von André Badur zum 1:0 für den SCW ins eigene Netz ab. 
 

SCW: Lindenblatt – Baum, Mustroph, Barton, 
Gidaszewski – Tahiri (75. Onucka), Allali, 
Gebauer, Behrend (86. Freyni), Badur – 
Lewejohann (86. Mutluer) 
 
 
SCW gewinnt Testspiel mit 7:1 
 

Am letzten Spieltag hatte der SCW 
bekanntlich spielfrei. Um den Rhythmus nicht zu 
verlieren, trat der SCW am letzten Samstag zu 
einem Freundschaftsspiel beim Bezirksligisten SG 
Essen-Schönebeck an.  

Die Gastgeber begannen stark und trafen 
zweimal nur den Pfosten. Mehrfach musste SCW-
Keeper Lindenblatt sein ganzes Können 
aufbieten, um einen Rückstand zu verhindern. 
Danach kam der SCW besser ins Spiel und 
Dominik Behrend brachte die Westfalia mit einem 
lupenreinen Hattrick mit 3:0 in Führung.  

In der zweiten Hälfte sorgten Tahiri (2), 
Onucka und Oerterer für einen auch in der Höhe 
verdienten 7:1-Sieg.  

„Wir haben zu viele Chancen zugelassen.“ 
ärgerte sich Westfalia-Caoch Schlebach nach 
dem Spiel etwas. Bis auf die verletzten oder 
verhinderten Lewejohann, Bautz, Gidaszewski 
und Gebauer kamen alle Herner mindestens zu 
einem 45-Minuten-Einsatz. 

 
 
 



UNSERE PATEN_________________________________________ 
 

Silvia Beiderbeck  
Eva Brauer 
Klaus Brauer  
Klaus-Peter Brauer 
Angelica Deschouffour  
Michael Deschouffour  
Harald Diederich  
Andreas Dittmann  
Ekkehard Driemler  
Roswitha Driemler  
Klaus Großheim 
Hans-Joachim Happe  
Rolf Heider 
Nadine Hinic 
Jörg Horstmann 
Ulrich Huth 
Hans P. Idkowiak 

Andreas Jetz  
Gerhard Klimpel 
Torsten Klimpel 
Gerald Kreuzer 
Bernd Krupka 
Manfred Latzel  
Ulrich Lickes 
Olaf Manke 
Andreas Peter Meyer  
Hans Peter Meyer 
Christiane Müller 
Manfred Posselt 
Christian Pradel 
Werner Preuß  
Jörg Rottmann  
Dr. Ingrid Schaal 
Schlossherren Herne 1 

Schlossherren Herne 2 
Ditmar Schmey  
Inge Schönweitz 
Norbert Schulte 
Uhren Stegemann 
Werner Stegemann 
Michael Thomasen  
Angela Ueffink  
Stephan Vollenberg 
Andreas Wehnes  
Udo Wenzlawski 
Claudia Wieners 
Rainer Windhorst 
Helmut Winter 
Norbert Winter 
Klaus Wissing 
Marcel Witzke

 
WERDEN SIE PATE BEIM SCW______________________________ 
. 
SCW-Patenschaft: 
 
Herr/Frau: ______________________________________________ 
 
Hiermit erklärt sich obige Person bereit, eine Patenschaft in Höhe von 25 € monatlich zu 
übernehmen und so den SCW zu unterstützen. 
 
Dabei wird folgende Zahlungsmodalität gewählt: 
 
�  Zahlung von 25 € monatlich per Lastschrifteinzugsverfahren zum Ersten eines Monats 
�  Zahlung von 25 € monatlich per Lastschrifteinzugsverfahren zum Fünfzehnten eines Monats 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 
Die Patenschaft beginnt am _________________ 
 
Ich ermächtige den SCW den monatlichen Beitrag von 25 € durch Lastschrift einzuziehen. 
Wird die Patenschaft nicht bis sechs Wochen vor dem 1.7. des nachfolgenden 
Jahres schriftlich gekündigt, verlängert sich die Patenschaft automatisch um ein weiteres Jahr. 
 
Meine Adresse: 
Vorname:    _________________________________________ 
Nachname: _________________________________________ 
Strasse:      _________________________________________ 
PLZ / Ort:    _________________________________________ 
Tel.-Nr.:      _________________________________________ 
E-Mail:        _________________________________________ 
 
Meine Bankverbindung lautet: 
Name der Bank: ______________________________________ 
Kontonummer:   ______________________________________ 
Bankleitzahl:      ______________________________________ 
 
Unterschrift:_________________________________________ 
 
Bitte per Post an den: SC Westfalia 04 Herne e.V., Postfach 101 863, 44608 Herne 
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14_______________________NACH DEM SPIEL IST VOR DEM  SPIEL 

 

So geht’s weiter  
 

17. Spieltag  
Freitag, 28.11.2008, 19:30 Uhr 

Wattenscheid – Schermbeck 

Samstag, 29.11.2008, 15:00 Uhr 

Fortuna Köln – Herne 

A. Aachen II - SW Essen  

Sonntag, 30.11.2008, 14:30 Uhr 

Hamm – Velbert 

Siegen – Delbrück 

Bielefeld II – Bonn 

Duisburg II – Gütersloh 

Hüls – Oestrich 

F. Düsseldorf II – RW Essen II 
 

spielfrei: Dattenfeld 

18. Spieltag  
Freitag, 05.12.2008, 19:30 Uhr 

Gütersloh – Bielefeld II 

Samstag, 06.12.2008, 14:30 Uhr 

RW Essen II  – A. Aachen II 

Sonntag, 07.12.2008, 14:00 Uhr  
Dattenfeld – F. Köln 

Herne – F. Düsseldorf II 

SW Essen – Hüls 

Oestrich - Duisburg II 

Bonn – Siegen 

Delbrück – Hamm 

Velbert – Wattenscheid 
 

spielfrei: Schermbeck 
 

Der Weg ins Südstadion von Fortuna Köln: Über die A 3 Richtung Köln geht es bis 
zur Ausfahrt Köln - Zentrum, dort rechts Richtung Köln über die Zoobrücke. Immer 
weiter geradeaus, man kreuzt die Aachener Straße, von jetzt an heißt die Straße 
Universitätsstraße. Man fährt bis ans Ende der Straße, wo es nur rechts oder links 
geht und folgt dort links dem Hinweis zum Südstadion. Nach ca. 200 m liegt links der 
große Parkplatz. 

Mit dem Zug gehts zum Kölner Hauptbahnhof. Von dort nimmt man die Straßenbahn 
Linie 12 Richtung Neumarkt/Südfriedhof und fährt bis zur Haltestelle Pohligstraße. Dort 
ist das Stadion. Achtung: Spiel findet bereits samstags um 14.30 Uhr statt! 
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